
Evangelisch-Lutherische Pfarrei Altertheim
Oberaltertheim, Unteraltertheim, Steinbach, Neubrunn und Böttigheim

Gemeindebrief

Se
pt

em
be

r/
O

kt
ob

er
/N

ov
em

be
r 

20
22

 

Adventsfenster:
Einladung zum Mit-
machen!

S. 21

Fotorückblick: 
Ferienprogramm 2022

S. 10

Impuls:
Gedanken zu  
„Wunder“

S. 4



32

Impuls
Gedanken zu einem Jugendbuch 4

Termine
Erntedank und Ewigkeitssonntag 6

Aus der Gemeinde
Gemeindeportrait 8
Rückblick auf das Ferienprogramm 10
Freude und Trauer 14
Konfidank 15
Kirche mit Kindern 16

Inhalt

Aus dem Kindergarten
Feste feiern oder feste feiern? 18 

Ausblick
Adventsfesnster zum Mitmachen 21
Wir laden euch ein 22

Wir sind für Euch da
Gottesdienstplan 12
Kinderseite 20
Gruppen und Kreise 23
Ansprechpartner 28

Liebe Gemeindeglieder!
Was lange währt wird endlich gut! Hier 
ist unser neuer Gemeindebrief!

Hoffentlich gefällt er Euch auch so gut 
und Ihr findet die nötigen Infos, damit 
Ihr aktiv an unserem Gemeindeleben 
teilnehmen könnt.

Aufgrund von Krankheit hat sich leider 
alles ziemlich hinausgezögert. Nicht nur 
unser Gemeindebrief ist dem zum Opfer 
gefallen, sondern auch mein Kirchweih-
gottesdienst, meine Kirchweihandacht 
und drei Taufen.

Ganz herzlichen Dank an Uwe Korn, der 
am Sonntag früh spontan eingesprun-
gen ist und den Kirchweihgottesdienst 
so toll übernommen hat, an Pfarrerin 
Kirsten Müller-Oldenburg und Pfarrerin 
Sabine Fenske, die die Andacht und die 
Taufen übernommen haben. Es tut so 
gut, zu spüren, dass ich mich auf Euch 
verlassen kann.

Und jetzt ist auch unser 
Gemeindebrief endlich fertig 
geworden. Ihr haltet ihn 
in Händen und findet jetzt 
viele bunte Rückblicke, Ter-
minankündigungen und ge-
plante Veranstaltungen für 
die nächsten Wochen und 
Monate - das volle Leben!
Auch ein Interview ist 
wieder dabei - oder besser 
gesagt gleich drei! Drei Kirchenvorste-
her:innen erzählen, warum sie sich in 
der Gemeindeleitung engagieren und 
was ihnen dabei wichtig ist.

Wir wünschen Euch viel Spaß beim 
Stöbern, Lesen und Entdecken und 
hoffen, dass für Jeden von Euch etwas 
dabei ist!

Eure Pfarrerin
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Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Winter 22/23 ist der 12. November.

Dieser Gemeindebrief wird an alle 
Haushalte in Ober-, Unteraltertheim, 
und Steinbach, sowie an alle Gemein-
deglieder in Neubrunn und Böttigheim 
verteilt und erscheint vierteljährlich.

 

Titel: Luftballonaktion (Foto: Christian Männer)
links: Totenehrung und Gottesdienst zum Feuer-
wehrfest am 1. Mai (Fotos: Matthias Ernst)
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Termineimpuls

Gedanken zu einem Jugendbuch
... nicht nur für Jugendliche

Der junge August Pullmann ist entstellt. 
Er leidet an einem seltenen Gendefekt 
und hat im Alter von 10 Jahren bereits 
27 Operationen hinter sich gebracht. 
Nun kann er selbstständig atmen, 
riechen, sehen und hören. Aber, es ist 
leider die Wahrheit, Auggie ist nicht 
hübsch anzusehen. Die Menschen er-
schrecken in seiner Gegenwart, starren 
– schauen weg und kleine Kinder fan-
gen bei seinem Anblick an zu weinen. 
So beginnt das Buch „Wunder“ von R.J. 
Palacio. 

Als Auggie auf Wunsch der Eltern zum 
Beginn der fünften Klasse zum ersten 
Mal eine Schule besucht - zuvor wurde 
er zuhause unterrichtet - ist er voller 
Ängste und Zweifel. Er trifft dort auf 
viele Vorurteile und muss starke Nerven 
bewahren um diese ersten Monate zu 
überstehen. Neben seinen Freunden 
Jack, Summer und Charlotte ist es be-
sonders sein Klassenlehrer der ihm dort 
zur Seite steht. Dieser Literaturlehrer 
gibt seiner Klasse jeden Monat eine 
neue Maxime über die sie nachdenken 
sollen. So lautet das erste Zitat: 
„Wenn du die Wahl hast, ob du recht 
behalten oder freundlich sein sollst, 
wähle Freundlichkeit.“ 

Dieses Zitat, im Original von Dr. Wayne 
W. Dyer, versucht die Kinder auf den 
richtigen Weg zu führen. Den Pfad der 
Mitmenschlichkeit und wahren Freund-
schaft. 

Mitmenschlichkeit – mit Menschen – 
menschlich 
Was bedeutet das eigentlich genau? 

Ich meine damit nicht den Unterschied 
zwischen Mensch und Tier, also das 
empirisch-wissenschaftlich beobacht-
bare Verhalten. Sondern die ethisch-
menschliche Komponente. Werte die 
unser Miteinander lebenswert, leicht(er) 
und zufrieden machen. Sie gelten allge-
mein als richtig oder gut, zum Beispiel 
Mitleid, Nächstenliebe und Güte. 
Blaise Pascal, der in dem Roman eben-
falls zitiert wird, sagt dazu: „Freund-
liche Worte kosten nicht viel. Und 
doch erreichen sie viel“. Diese Fest-
stellung bringt es für mich auf den 
Punkt. 

„Wunder“ von Raquel J. Palacio
Carl Hanser Verlag GmbH & Co. KG
Ausgezeichnet mit dem Deutschen 
Jugendliteraturpreis 2014
verfilmt 2017 von Stephen Chbosky 
mit Julia Roberts und Owen Willson

Freundliches Grüßen, ein kleines, 
ehrliches Kompliment oder ein Lob. 
Lasst uns, lassen Sie uns wieder ein 
bisschen mehr davon in unseren all-
täglichen Wortschatz aufnehmen. Es 
tut sicherlich gut. Julia Roberts, die 
in der Romanverfilmung die Mutter 
von Auggie spielt, sagte im Interview 
„Wenn wir alle beherzigen würden, was 
uns das Buch vor Augen führt – näm-
lich fair und verständnisvoll zu sein -, 
dann würden wir in einer besseren Welt 
leben“. 

Diese bessere Welt wünsche ich mir für 
uns ALLE. Lassen Sie, lasst uns – damit 
anfangen. Am besten schon heute. 

Eure Anna-Lena Hepp

Buß- und Bettag 2022
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Buß- und Bettagsgottesdienst mit 
Beichte und Heiligem Abendmahl am  
16. November um 9.15 Uhr in der 
Oberaltertheimer Kirche.

Am Nachmittag wollen wir Euch ab 
14.30 Uhr auch wieder bei unserem 
traditionellen Gemeindekaffee mit 
Kuchen und Torten verwöhnen. Auch 
den Verkauf von Eine-Welt-Artikeln soll 
es wieder geben. 
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Termine

Erntedank
Jedes Jahr reich beschenkt

Der Riesenkürbis und die volle Kiste leuchtender Äpfel, das Honigglas und das toll 
verzierte Brot – im reich geschmückten Erntedankaltar kommen die Fülle der Natur 
und die Früchte der Arbeit wunderbar zur Geltung.

Doch wir ernten noch viel mehr: Nahrung und Kleidung, jedes Wachsen und Gedei-
hen in Partnerschaft und Familie, große und kleine Erfolge im Beruf – da ist so viel, 
wofür wir danken können. Das Erntedankfest gibt der Dankbarkeit Raum und wen-
det sie hin zu Gott. Wer dankt, sieht nichts als selbstverständlich an und weiß sich 
von Gott reich beschenkt. Ängstliches Sammeln und übermäßiges Sorgen ist ihm 
fremd. Gottes Großzügigkeit steckt an. So lenkt der Erntedanktag den Blick über 
den eigenen Tellerrand hinaus und ruft zum verantwortungsvollen Teilen von Besitz 
und Ressourcen auf. Wer so geben kann, dessen Quellen werden nie versiegen.

Wir freuen uns, wenn Ihr unseren Altar wieder reichlich mit uns deckt. 
Nach dem Gottesdienst werden die Gaben der Höchberger Tafel zugutekommen, 
mit der wir, wie jedes Jahr, gerne teilen.

In Oberaltertheim feiern wir am 2. Oktober um 10.00 Uhr Erntedankgottes-
dienst. Der Kirchturm ist am Freitag, 30. September ab 15.00 Uhr offen, damit 
Ihr Eure Gaben bringen könnt.

Ewigkeitssonntag
Ein neuer Himmel, eine neue Erde

Oft träume ich von einer Welt ohne Leid und Schmerz, ohne Trennung und Tränen, 
eine Welt, in der der Tod seinen Schrecken verliert.

Ein neuer Himmel und eine neue Erde, Gott, der mitten unter den Menschen wohnt 
– in den schönsten Bildern beschreibt die Bibel das Ende der Zeit. Eine Utopie?
Ja, aber wer sie glaubt, wird selig. Denn sie hat schon jetzt die Kraft, zu verändern. 
Die Verheißung dieser neuen Zeit lässt uns heute schon ausschauen nach ihr. In der 
Hoffnung darauf, dass Gott wahr macht, was er verspricht – auch gegen das Leid 
und den Tod – gedenken wir am Ewigkeitssonntag unserer Verstorbenen des letzten 
Jahres.

Wir feiern unsere Gottesdienste am 20. November wieder in den Friedhöfen (9.15 
in Oberaltertheim, 10.30 Uhr in Unteraltertheim), hören noch einmal die Namen 
unserer Verstorbenen des letzten Jahres, denken an sie und zünden Kerzen an, die 
auf die Gräber gestellt oder mit nach Hause genommen werden können. Herzliche 
Einladung an alle Gemeindeglieder, besonders auch die Angehörigen und Freunde 
unserer verstorbenen Gemeindeglieder.

Termine

In Steinbach und Unteraltertheim 
feiern wir am 9. Oktober Erntedank-
fest. Die Kirche in Unteraltertheim 
ist am Freitag, 7. Oktober ab 15.00 
Uhr offen.

Erntegaben für Steinbach bitte ich mit 
Helga Schätzlein abzusprechen.

Grafiken: Pfeffer/gemeindebrief.de
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2018 wurde der aktuelle Kirchen-
vorstand gewählt. Das Gremium, das 
zusammen mit Pfarrerin Astrid Männer 
die Kirchengemeinden leitet, das wich-
tige Entscheidungen trifft und umsetzt, 
Veranstaltungen und Feste plant, aber 
auch ganz praktisch mit anpackt (z.B. 
Oster- und Weihnachtspäckchen packt 
und den Gemeindebrief verteilt).

Mit diesem Portrait wollen wir einen 
kleinen Blick hinter die Kulissen wagen: 
Was bringt die Menschen dazu, dieses 
Amt ehrenamtlich auszuüben und was 
wollen sie erreichen. Deshalb ist 
dieses Portrait drei Personen 
aus den Ortsteilen Stein-
bach, Unteraltertheim 
und Oberaltertheim 
gewidmet. 

Helga Schätzlein ist 
seit 1988 im Kirchen-
vorstand und somit 
länger im Amt als unser 

PORTRAITs
jüngstes Mitglied Jana Pfundt (Foto 
unten) an Jahren zählt. Jana ist sofort 
nach der Konfirmation in den Kinder-
gottesdienst als Mitarbeiterin voll 
eingestiegen und der Kirchenvorstand 
war dann einfach der nächste Schritt. 
Manfred Dosch (oben) hingegen hat 
erstmal eine Pause von der Organisati-
on Kirche benötigt und sich dann nach 
einiger Zeit wieder von der Liebe Jesu 
zu ihm durchdringen lassen. 

Allen dreien liegt die Nähe zu den 
Menschen am Herzen. Das Erreichen 
von möglichst vielen Personenkreisen 

und Altersstufen. Für die Kinder 
haben Jana und Anna-Lena 

Hepp ein neues Kindergot-
tesdienstkonzept erarbei-
tet und gewinnen immer 
mehr (jugendliche)  
Mitarbeiter:innen, die 
den Kindern biblische 

Themen näher bringen.
 

Fotos: Christian Männer/privat

Manfred bringt sich im Abendgottes-
dienstteam ein. So können auch Ge-
meindeglieder, die am Sonntagmorgen 
länger schlafen möchten, einmal im 
Monat einen Sonntagsgottesdienst be-
suchen. Wer sich auch da noch mit Ter-
minschwierigkeiten konfrontiert sieht, 
ist herzlich eingeladen sich die Video-
andachten anzusehen. Sein Wunsch 
etwas zu verändern, zu bewirken und 
nahbar zu sein ist groß. 

Im St. Benno Verlag ist vor Jahren ein 
Buch mit dem Titel „Katholisch – und 
trotzdem ok“ erschienen. So oder so 
ähnlich fühlt es sich manchmal an, 
wenn Leute erfahren, dass ich im 
Kirchenvorstand bin, meint Jana. Dass 
Kirche aber alles andere als spießig 
ist und man sogar richtig Spaß haben 
kann, das möchte sie ihrer Generation, 
und der Nächsten, vorleben. Vor al-
lem in unserer Gemeinde sieht sie ein 
durchgängiges Netz an Angeboten. Für 
jedes Alter wird etwas geboten und 
dies ist gut und richtig so. 

Helga (rechts) war die erste Frau im 
Kirchenvorstand in Steinbach und 
hat seitdem bereits vieles erlebt und 
bewirkt. Sie organisiert, arrangiert 
Blumen und übernimmt im Betsaal im 
Gottesdienst auch Lesungen. Sie freut 
sich, wenn sie auf Augenhöhe mit den 
Hauptberuflichen „Lücken schließen“ 
kann und insgesamt eine gute Zusam-
menarbeit herrscht. Viel zu tun gibt es 
eigentlich immer, aber ausgenutzt, be-
tont sie, habe sie sich noch nie gefühlt. 
Sie bewahrt gerne alte Gegenstände, 
wie z.B. den alten silbernen Kelch der 
Gemeinde und ist trotzdem offen für 

Neuerungen, auch was Liturgie be-
trifft. Etwas Besonderes war und ist 
in Steinbach die Rähstube (von „reih 
um“) wo sich zum regen Austausch 
getroffen wird. Wer am letzten Don-
nerstag im Monat noch nichts vor hat, 
mag vielleicht mal vorbeischauen und 
den Betssaal in einer anderen Funktion 
wahrnehmen. 

„Spuren der Liebe Gottes in unserer 
Welt hinterlassen“, ist ein Zitat, das 
Manfred schon viele Jahre begleitet, 
das er sogar auf der Innenseite seiner 
Bibel handschriftlich vermerkt hat. Die 
Frohe Botschaft verkünden und sie 
positiv vorleben - das ist sein Motto. 
Durch seinen gelebten Glauben er-
fährt er selbst die Freundschaft Jesu 
als wunderbares Geschenk und möchte 
dieses weitergeben. 

In kurze Worte gebracht lässt sich ihr 
Amt und ihre Art wie folgt in einem 
Akrostichon beschreiben: 

E nergie
N eugier
G ott
A ktiv
G emeinsam
E inbringen
M itmenschen
E nthusiasmus
N atürlichkeit
T atkraft

Dies alles verbindet diese doch sehr 
unterschiedlichen Menschen. Es war 
mir eine Freude diese tollen Gespräche 
mit euch zu führen. Ihr leistet eine 
tolle Arbeit. 

Aus der Gemeinde



Rückblick auf das Ferienprogram

Stell dir vor, du sitzt auf einer Kuh und reitest 

ins Kloster Bronnbach um dort den Zaube-

rer ZaPPaloTT anzusehen. Den Weg dorthin 

findest du mit Hilfe einer Karte aus selbst 

geschöpftem Papier. Begleitet wirst du dabei 

von der Feuerwehr und deinen Freunden auf 

Inlineskates. Alle waren vorher in der Wissenswerkstatt oder 

im Kino um sich auf den Ausflug vorzubereiten. Unterwegs 

wird fleißig geklettert – natürlich dürfen auch der Besuch ei-

nes Spielplatzes oder das Seilspringen nicht zu kurz kommen! 

Aber Vorsicht – nicht, dass die selbst getöpferten Mitbringsel 

oder das selbst gemalte T-Shirt kaputt gehen… 

Zur Verteidigung hast du fleißig beim Bogenschießen und 

Tennis geübt und trägst deine neue Maske. Der Rückweg 

geht dann über die Wolfsklinge – zum Glück mit dem 

Bagger, das geht schneller.

Wenn dir das alles bekannt vorkommt, dann warst du 

ein reger Teilnehmer beim diesjährigen Ferienprogramm 

– und nicht etwa schon wieder im Freizeitpark oder bei 

der Kinderolympiade. 😊

Vielen Dank an die vielen Helfer und Unterstützer – 

auch im Namen des Teams vom Kinderkleidermarkt. 

Wir hatten wieder sehr viel Spaß und freuen uns jetzt 

schon auf das nächste Jahr!

Das FEPRO-Team Brigitte, Cindy, Diana, Katrin und Sissy Fotos: FEPRO-Team
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GOTTESDIENSTE IM NOVEMBER

GoTTesdiensTplAn GoTTesdiensTplAn

SO. 13.11. VORLETZTER SONNTAG DES KIRCHENJAHRS  
 Gottesdienst
 Pfarrerin Astrid Männer
 09.15 Uhr Steinbach (Kirchweih)
 10.30 Uhr Unteraltertheim

 
MI. 16.11. BUSS- UND BETTAG 
 Gemeinsamer Beicht- und Abendmahlsgottesdienst 
 Pfarrerin Astrid Männer
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 

SO. 20.11. EWIGKEITSSONNTAG
 Gottesdienst 
 Pfarrerin Männer und  
 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
 09.15 Uhr Friedhof Oberaltertheim
 10.30 Uhr Friedhof Unteraltertheim
 

GOTTESDIENSTE IM OKTOBER

SO. 27.11. 1. ADVENT 
 Familiengottesdienst mit Kindergarten 
 Kiga-Team und Pfarrerin Astrid Männer

 10.00 Uhr Oberraltertheim
  

SO. 16.10. 18. SONNTAG NACH TRINITATIS
 Kirchweihgottesdienst
 Pfarrerin Astrid Männer
 10.00 Uhr Unteraltertheim

SO. 23.10. 19. SONNTAG NACH TRINITATIS 
 Gottesdienst
 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.30 Uhr Unteraltertheim 
 

SO. 30.10.   20. SONNTAG NACH TRINITATIS 
 ab 9.15 Uhr Video-Andacht 
 Prädikant Uwe Korn
 www.youtube.com/
 pfarreialtertheim 

SO. 25.09.  15. SONNTAG NACH TRINITATIS
 Vorstellungsgottesdienst der Konfis 2023
 mit Pfarrerin Astrid Männer
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.30 Uhr Unteraltertheim

SO. 02.10. 16. SONNTAG NACH TRINITATIS
 Erntedankgottesdienst
 Pfarrerin Astrid Männer
 10.00 Uhr Oberaltertheim 
 

SO. 09.10. 17. SONNTAG NACH TRINITATIS 
 Erntedankgottesdienst
 Pfarrerin Astrid Männer
 09.15 Uhr Steinbach
 10.30 Uhr Unteraltertheim

SO. 06.11. DRITTLETZTER SONNTAG DES KIRCHENJAHRES
 Gottesdienst
 Pfarrerin Astrid Männer
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.30 Uhr Unteraltertheim
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FREUDE UND TRAUER

Aus der Gemeinde

Aus rechtlichen Gründen müssen wir Sie darauf hinweisen, dass es die Mög-
lichkeit gibt, der Veröffentlichung Ihrer Daten im Gemeindebrief zu wider-
sprechen. Wenn Sie dies tun möchten wenden Sie sich bitte an die Pfarrei 
Altertheim, Telefon: 09307 / 294, Email: pfarramt.oberaltertheim@elkb.de

Falls Ihr in den letzten Jahren ein Hochzeitsjubiläum gefeiert habt, habt Ihr viel-
leicht vergeblich auf den Besuch der Pfarrerin gewartet. Das tut mir leid.

Leider ist aufgrund der sich immer wieder verändernden Aufgaben in einer Pfarrei, 
die nicht weniger werden, nicht mehr alles möglich, was früher gute und wertvol-
le Tradition war. Daher haben wir uns im Kirchenvorstand überlegt, dass wir Euch 
gerne einladen würden.

Es wird einen Termin im Frühjahr und einen im Herbst geben zu dem wir jeweils 
alle Jubelpaare des letzten halben Jahres einladen. Wir begehen den Nachmittag 
mit einem festlichen Segnungsgottesdienst in der Kirche und wollen Euch anschlie-
ßend im Gemeindehaus mit Kaffee und Torte verwöhnen, miteinander ins Gespräch 
kommen, Erinnerungen austauschen und einen schönen Nachmittag miteinander 
verbringen. 

Unsere Jubelpaare bekommen von uns Post und werden persönlich eingeladen. 

Ihr feiert ein Hochzeitsjubiläum?
Wir laden Euch ein!

Aus der Gemeinde

Für unsere schöne Konfir-
mationsfeier möchten wir 
uns bei allen bedanken, 
die zum Gelingen bei-
getragen haben. Für die 
vielen Glückwünsche und 
Geschenke bedanken wir 
uns recht herzlich, auch 

im Namen unserer Eltern.
Der Tag wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Hannah Auernhammer, Lara Bechtel, Jona-Samuel Demuth, Jonas Eckert, Eli-
na Fischer, Lukas Haas, Fabian Hainbuch, Larissa Hemrich, Lenny Hemrich, Erik 
Jendoubi, Marieluis Lörner, Lennard Männer, Elias von Räsfeld, Luisa Robanus, 
Ida Schärmann, Anne Schmidt, Lisa Scholz, Lennart Steger, Simon Wiehl

Danke!!!

Foto: Fotostudio Schwab

Aus datenschutzrechtllichen Gründen
dürfen wir die persönlichen Daten im
Internet nicht veröffentlichen.

Sie finden sie in der gedruckten Version
des Gemeindebriefs.
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Nach der längeren Coronapause wollen wir wieder so richtig durchstarten.
Nicht nur ein neuer Name, sondern auch ein neues Team erwartet Euch:

Aus "Minigottesdienst" wird "Kirche für Knirpse" - wir feiern kurze Gottesdienste 
für Kinder im Alter von 0-6 Jahren zusammen mit ihren Familien. Gern könnt Ihr 
auch Geschwister, Onkel, Tanten und Großeltern mitbringen. Nach dem Gottesdienst 
möchten wir uns bei einer Tasse Kaffee im Gemeindehaus noch zusammensetzen 
und austauschen, während die Kinder miteinander spielen oder basteln.

Am 16. Oktober um 15:00 Uhr geht’s wieder los.
Wofür bist du wirklich dankbar? 
Wem wolltest du schon lang mal DANKE sagen?

Gemeinsam wollen wir dem DANK auf die Spur kommen.

Wir freuen uns auf Euch - 
Euer "Kirche für Knirpse-Team: Kristin, Sandra, Magda,  
Lisa, Anna-Lena und Astrid

PS: Im nächsten Gemeindebrief stellen wir Euch das neue Team vor. 
Schöner fänden wir aber, wenn Ihr einfach am 16. Oktober vorbei kommt und 
wir uns persönlich kennenlernen können!

Aus „Minigottesdienst“ wird „Kirche für Knirpse“
Neues Team und neue Ideen
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Das KiGo-Team hat erneut Verstärkung bekommen. 
Wir sind ein buntes Team, das mit Euch gemeinsam 
singen, basteln, frühstücken und den Erzählungen 
aus der Bibel auf den Grund gehen will. 

Der nächste Termin:

Samstag, 26.11.2022 
Bringzeit ab 8:45 Uhr, Start 9:00 Uhr, 

Ende 11:30 Uhr in UNTERALTERTHEIM

Bitte meldet Euch bis spätestens 14. November im Pfarramt (pfarramt.oberaltert-
heim@elkb.de) an. Betreff: „Anmeldung Kigo 26.11.22“ Außerdem brauchen wir: 
Name, Alter und eine Telefonnummer der Erziehungsberechtigten.  

Viele Grüße
Euer Kigo-Team 

Die Sommerferien sind um -
Der KiGo startet wieder durch!

Aus der Gemeinde
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Aus dem KinderGArTen Aus dem KinderGArTen

Feste Feiern oder feste feiern?
Neues aus dem Kindergarten OAse

Liebe Altertheimer, 

nach zwei Jahren Coronapause konnte 
endlich Anfang Juli wieder ein Kinder-
gartenfest stattfinden. Noch im Februar 
herrschte eine große Unsicherheit, ob 
und in welchem Rahmen ein Kinder-
gartenfest stattfinden könnte. So haben 
wir uns auf eine abgespeckte Variante 
geeinigt und diese mit der Möglichkeit 
verbunden, dass die Kinder mit uns ge-
meinsam Teile des Festes planen.

Das Planungsteam hat sich mit den am 
Kindergartenfest interessierten Kindern 
zu einer Sommerfestkinderkonferenz 
getroffen. Dort wurden Ideen und Vor-
stellungen gemeinsam entwickelt und 
abgestimmt. So entstand das Thema 
„Schatzsuche“. Die Ideen der Stationen, 
den Pfeilen zum Suchen, dass Kinder 
und Eltern gemeinsam die Aktionen be-
streiten, kam von den Kindern.  

„Ich will etwas mit Mama und Papa 
zusammen machen“ war der Wunsch, 
der dahinterstand. Und so hatten die 
Familien Freude am gemeinsamen 
Sackhüfen, dem Hindernislauf, dem 
Torwandschießen und der Fotobox. 
Am Ende gab es einen Schatz für jedes 
Kind, der mit nach Hause genommen 
werden konnte. 

Aber das war nicht unser einziges 
Fest. Wie in jedem Jahr stand auch der 
Abschied, wenn uns die Schulkinder 
verlassen, wieder im Fokus. Neben dem 
Rausschmeißfest mit den zukünftigen 
Schulkindern feierten wir auch Ab-
schied von Monika Henneberger, die 
sich in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet hat. 

Am Freitag vor den Ferien war es so-
weit: wir danken Monika für ihr En-
gagement in den vergangenen Jahren 
und hoffen, dass Sie Freude an allem 
hat, was wir ihr auf den Weg mitgeben 
durften. Denn wir, Träger und Team, Mandala beim Kindergartenfest

Fotos: Team OAse

Kinder und Eltern sind von Herzen 
dankbar für ihre Ideen, ihre positive 
Einstellung, ihre Gelassenheit und Le-
benserfahrung. Wir könnten diese Liste 
beliebig fortsetzen… DANKE!

Neben all dem Feiern wollen wir gerne 
auch erzählen, dass sich unser Gar-
ten weiter verändert hat. Inzwischen 
haben wir eine reiche Ernte an Toma-
ten verspeist und unsere Holz- und 
Schnitzwerkstatt hat sich etabliert. Es 
entstehen tolle Kunstwerke und Kinder 
und Pädagog*innen sind richtig stolz 
auf das Entstandene. Außerdem ha-
ben wir an der Kampagne Kita.digital 
teilgenommen. Wir bekamen konkre-
te Unterstützung digitale Medien in 
unseren Alltag zu integrieren. Worauf 
ist zu achten, wie kann den Kindern ein 
sinnvoller Umgang vermittelt werden 
und welche Stolpersteine gibt es in 
der Umsetzung. Hierbei ist vieles ent-
standen, unter anderem ein Legofilm 
mit Intro und Abspann und Teil 1 einer 
Kinderbefragung zum Thema „Wie geht 
es mir im Kindergarten“. 

Nun freuen wir uns auf das neue Kin-
dergartenjahr mit zwei neuen Kollegin-
nen und ansonsten in alter Besetzung. 

Ihr Kindergarten-Team in der OAse 
Oberaltertheim

Verabschiedung von Monika Henneberger

In der Holzwerkstatt
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AusblicK

Wir möchten Euch im Dezember wieder einladen unseren 
„begehbaren Adventskalender“ zu besuchen. Vom 1. bis 
23. Dezember wird jeden Abend ein neues Fenster erstrah-
len und die Welt und unsere Herzen ein bisschen heller 
machen. Die adventlich oder weihnachtlich gestalteten 
Fenster in Altertheim oder Neubrunn leuchten ab 17 Uhr 
und sollten nach Möglichkeit bis zum Heiligen Abend hell 
erleuchtet und gut zu sehen sein.  Eine kleine Feier von ca. 
10 – 20 min. Dauer, ausgeschmückt mit Liedern, Texten, 
Musik oder einer Adventsgeschichte kann (wenn möglich) 
in diesem Jahr zum kurzen Verweilen in der sonst oft so 
hektischen Vorweihnachtszeit einladen und auf das Weih-
nachtsfest einstimmen. 

Damit das Ganze wieder gelingen kann, suchen wir Men-
schen, die die Gestaltung eines Fensters und der dazu-
gehörigen kleinen Feier übernehmen. Das können einzelne 
Menschen oder Familien sein, aber auch Vereine oder 
Gemeindegruppen. Die Gestaltung ist jedem freigestellt.
 
Wenn Ihr Lust habt mitzumachen, dann meldet Euch 
bitte mit Eurem Wunschtermin im Pfarramt bis zum 
12. November an. Auch bei Rückfragen stehen wir 
Euch gerne zur Verfügung.

Advent, Advent – ein Lichtlein im Fenster brennt
und dazu brauchen wir wieder Euch und Eure Kreativität!

 
 

Der Evangelische Kindergarten Oberaltertheim  

sucht ab 1. Januar 2023 eine/n  

Hausmeister/in (m/w/d) 

in Teilzeit (10 Std/Monat) 

 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 

Pfarrerin Astrid Männer 

Kirchgasse 1 

97237 Altertheim 

pfarramt.oberaltertheim@elkb.de 

Nähere Informationen erhalten Sie im Kindergarten (Tel. 

09307/448) oder im Pfarramt (Tel. 09307/294) 
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Wir sind für euch dA

Krabbelgruppe
Mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr (OA)
Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr (UA)

Jungschar
Freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr (OA)
(nicht in den Ferien)

Teenie-Treff
Freitag, 30. September, 28. Oktober,  
25. November. und 27. Januar
von 16.00 bis 17.30 Uhr (UA)

Kinderchor 
Startet nach den Herbstferien immer 
Do. von 17.00 bis 18.00 Uhr (OA) 

Evangelische Landjugend LÄND
Freitags um 20.00 Uhr (OA)

Frauenfrühstück Plus
Donnerstag, 20. Oktober, 17. November 
und 15. Dezember um 9.00 Uhr (UA)

AusblicK

Augen auf und freudig warten:

So wollen wir in diesem Jahr mit einem fröhlichen Fami-

liengottesdienst in den Advent starten, den unser Kin-

dergarten mit vorbereitet und mit uns zusammen feiert.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Du mit uns fei-

erst: am Sonntag, 27. November um 10.00 Uhr in 

der Kirche in Oberaltertheim.

... zum Familiengottesdienst am 1. Advent 

Konfikurs 2022/23 
Freitag/Samstag 23./24. September 
von 16.00 bis 16.00 Uhr 
3. Konfitag mit Übernachtung im  
Gemeindehaus Oberaltertheim
Samstag, 8. Oktober  
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr  
4. Konfitag „Reformation ins Spiel 
gebracht“ in Sommerhausen
Samstag, 15. Oktober 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
5. Konfitag im Gemeindehaus OA
Samstag, 19. November 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
6. Konfitag im Gemeindehaus UA

Wir laden euch wieder ein ...
Seniorenkreis 60+
Dienstag, 20. September, 18. Oktober, 
15. November und 13. Dezember  
jeweils um 14.30 Uhr (UA)

Seniorenkreis
Dienstag, 4. Oktober – Kleine Weinpro-
be mit Mundartgedichtli 
Dienstag, 8. November – Spielenach-
mittag jeweils um 14.00 Uhr (OA)

Montagsgruppe der Diakonie
Montag, 19. September, 17. und 31. 
Okt., 14. und 28. November und 5. De-
zember, jeweils um 14.00 Uhr (OA)

Rähstube Steinbach
Donnerstag, 29. September, 27. Okto-
ber, 24. November und 29. Dezember 
jeweils um 14.00 Uhr (Stb)

GRUPPEN UND KREISE
in den Gemeindehäusern

Herbstzeit ist Strudelzeit

Du träumst schon immer vom selbstgemachten Strudel? Wir zeigen Dir wie es geht! 

Am Samstag, den 22. Oktober von 10.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr findet unser Strudel-

workshop im Gemeindehaus Oberaltertheim statt. Auf dem Programm stehen ein 

Apfelstrudel, ein Gemüsestrudel und ein Quarkstrudel.

Melde dich bis zum 17. Oktober 2022 im Pfarrhaus an (Tel. 09307/294 oder 

per mail: pfarramt.oberaltertheim@elkb.de). 

Mitzubringen sind: Kochschürze, Schneidebrett, Wellholz und eine Brotdose. 

Es freuen sich auf Euer Kommen

Silvia, Lena und Marina 

... zum Strudelworkshop!



ANSPRECHPARTNER:INNEN

Pfarrerin Astrid Männer
Telefon: 09307/294 
astrid.maenner@elkb.de

Kirchenvorstand
Susanne Korn
Vertrauensfrau Oberaltertheim
Telefon: 09307/1737

Manfred Dosch
Vertrauensmann Unteraltertheim
Telefon: 09307/676

Helga Schätzlein
Ansprechpartnerin Steinbach
Telefon: 09307/1648

Maria Meckel
Ansprechpartnerin Neubrunn
Telefon: 09307/329

Kirchenmusik
Lena Pfeuffer
Organistin Oberaltertheim
Lena.Pfeuffer@gmx.de

Sabine Eller
Organistin Unteraltertheim/Steinbach
sa.eller@t-online.de 

Evang. Kindergarten OAse
Oberes Tor 8, Oberaltertheim
Hanna von Segnitz
Kindergartenleitung
Carmen Landeck
stellvertretende Leitung
Telefon: 09307/448
kita.leitung.oberaltertheim@elkb.de

Nachbarschaftshilfe Altertheim
Telefon: 01525/6394703

Evang. Sozialstation Altertheim
Lindenstr. 24, Unteraltertheim
Telefon: 09307/553
altertheim.sst@diakonie-wuerzburg.de

PFARREI ALTERTHEIM
Pfarramt 
Oberaltertheim
Kirchgasse 1
97237 Altertheim 

Öffnungszeiten
Dienstag 8:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 13:00 - 17:00 Uhr 
Freitag 8:30 - 11:00 Uhr

Anita Seubert
Pfarramtssekretärin 

Telefon: 09307/294
Telefax: 09307/990027
WhatsApp: 0176/81288939

pfarramt.oberaltertheim@elkb.de
www.altertheim-evangelisch.de

Spendenkonto
Oberaltertheim
Volksbank Main-Tauber eG 
IBAN: DE46 6739 0000 0006 1237 08 

Unteraltertheim 
Volksbank Main-Tauber eG
IBAN: DE12 6739 0000 0027 1125 01 

Steinbach
Volksbank Main-Tauber eG 
IBAN: DE98 6739 0000 0027 3002 00 

Wir sind für euch dA


